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Hallo und herzlich willkommen im neuen
Jahr 2025!

Wir freuen uns, Sie weiterhin mit unserem
Newsletter begleiten zu dürfen. Auch dieses Mal
haben wir spannende Themen für Sie
vorbereitet:

1. Vorgetäuschter Eigenbedarf: Neue
Möglichkeiten für Mieter, unrechtmäßige
Gewinne des Vermieters abzuschöpfen.

2. Unser Online-Bereich: Neuerungen für
einen noch einfacheren und sichereren
Austausch mit uns.

3. Der neue Mietspiegel: Warum es wichtig
ist, Mieterhöhungsverlangen genau zu
prüfen.

1. Landgericht Berlin:
Strengere Konsequenzen
für Vermieter bei
vorgetäuschtem
Eigenbedarf
Das Thema Kündigung wegen Eigenbedarf hat
in Dresden zunehmend an Bedeutung
gewonnen. Zum einen greifen Vermieter  öfter
zu diesem Mittel. Zum anderen hält die Angst
vor Eigenbedarfskündigungen Mieter häufiger
davon ab, ihre Rechte durchzusetzen.

Doch es gibt Neuigkeiten: Das Landgericht
Berlin hat mit Urteil vom 28.02.2024 die Rechte
von Mietern gestärkt. Wenn ein Vermieter den
Eigenbedarf nur vortäuscht, können betroffene
Mieter nicht mehr nur Schadensersatz für
Umzugs- und höhere Mietkosten verlangen.
Neu ist, dass auch unrechtmäßige Gewinne des

http://amxe.net/pqiq93zr--awt0so1y-m22
http://amxe.net/pqiq93zr--e8fnlvzn-11ye


Vermieters durch die Neuvermietung
abgeschöpft werden können. Grundlage hierfür
ist § 285 BGB.

Zunächst wurde im Urteil ein
Auskunftsanspruch über die Höhe der Miete des
Nachmieters bestätigt. Wir halten Sie über
weitere Entwicklungen auf dem Laufenden.

Weitergehende Infos siehe hier:

https://www.lto.de/
 

2. In eigener Sache
Änderungen an unserem

Online-Zugang

Bereits jetzt bietet unser Online-Zugang auf
unserer Homepage viele Vorteile im Vergleich
zur E-Mail:

sicherer Datenaustausch 
Reservierung und Absage von Terminen
Änderung von Daten rund um die Uhr

In Kürze werden wir den Zugang weiter
ausbauen.

http://amxe.net/pqiq93zr--e8fnlvzn-11ye


Neu: Sie können bald Dokumente wie den
Dresden-Pass oder eine
Immatrikulationsbescheinigung hochladen, ohne
eine Online-Beratung starten zu müssen. Das
spart Zeit und macht den Prozess einfacher.

Während der Umstellung kann es aber auch
Beeinträchtigungen kommen. Wir bitten um
Verständnis.

Unterstützen Sie uns, damit wir Ihnen besser
helfen können und aktivieren Sie Ihren Online-
Zugang hier:

https://www.mieterverein-dresden.de/mein-dmb
.

3. Der neue Mietspiegel: 
Keine vorschnelle
Zustimmung zu
Mieterhöhungen
 

Seit Jahresbeginn gilt der neue Mietspiegel.
Viele Vermieter werden diesen nutzen, um
Mieterhöhungen durchzusetzen.

Unser Rat: Prüfen Sie jedes
Mieterhöhungsverlangen sorgfältig, bevor Sie
zustimmen. Die Zustimmung zu einer
fehlerhaften Mieterhöhung ist nicht
widerrufbar! 

Selbst wenn Vermieter mit einer Klage drohen,
haben Sie mindestens zwei voll
Kalendermonate Zeit, das Verlangen zu
prüfen. Nutzen Sie diese Frist!

Gerne unterstützen wir Sie dabei durch
Beratung und Schriftverkehr. Alternativ können
Sie den Online-Mietspiegel der Stadt Dresden
(https://www.dresden.de/) nutzen, um selbst
eine erste Einschätzung vorzunehmen.
 

http://amxe.net/pqiq93zr--kf4tr53q-1dlz
http://amxe.net/pqiq93zr--n04iot43-2jo


Wir wünschen Ihnen ein erfolgreiches Jahr
2025! Bleiben Sie informiert und zögern Sie
nicht, sich bei Fragen oder Problemen an
uns zu wenden.

Herzliche Grüße
Ihr Mieterverein-Team
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